
Klanglandschaften aus dem Herzen Hannovers: Das Jazzkollektiv Hannover

Mit einem feinen Gespür für Atmosphäre und musikalischer Tiefe widmet sich das 

Jazzkollektiv Hannover der zeitgenössischen europäischen Jazzkultur. Das hochkarätig 

besetzte Quintett aus der UNESCO City of Music bündelt fünf herausragende Stimmen 

der regionalen Jazzszene zu einem homogenen und doch vielschichtigen Klangkörper.

Im Zentrum des musikalischen Schaffens stehen vorrangig Werke europäischer 

Komponisten sowie ausdrucksstarke Eigenkompositionen der Bandmitglieder. Das 

Ensemble versteht es meisterhaft, mit seiner Musik ein klares, packendes Stimmungsbild 

zu zeichnen – mal lyrisch und schwebend, mal zupackend und dynamisch. Dabei geht es 

den fünf Musikern um weit mehr als nur das bloße Zusammenspiel: Sie möchten den 

hohen kulturellen Wert improvisierender Musik als eigenständiges europäisches Kulturgut 

erlebbar machen.

Das Jazzkollektiv Hannover schlägt dabei bewusst eine Brücke zwischen der lokalen 

Identität und einer internationalen Kunstform. Aus dem Herzen Hannovers heraus 

entwickelt die Band eine musikalische Sprache, die fest in der Region verwurzelt ist und 

gleichzeitig weit über deren Grenzen hinausstrahlt. Es ist der lebendige Beweis dafür, wie 

innovative und improvisierte Musik lokale Kulturszenen bereichert und verbindet.

Wer die Band live erlebt, spürt sofort die blinde Verständigung und die gewachsene 

musikalische Freundschaft, die dieses Quintett trägt. Ein Konzert des Jazzkollektivs 

Hannover ist eine Einladung, sich auf eine tiefgründige musikalische Reise einzulassen – 

authentisch, virtuos und unverwechselbar europäisch.

Besetzung:

• Claus Löhr – Trompete / Flügelhorn

• Thomas Zander – Reeds

• Achim Kück – Piano

• Sebastian Bauer – Kontrabass

• Timo Warnecke – Drums


